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Das Phänomen Schlaf gibt den Forschern bis heute 
Rätsel auf. Obwohl es gesicherte Erkenntnisse 
 darüber gibt, was während des Schlafes im Körper 
passiert, ist der konkrete Zweck des nächtlichen 
Ruhezustandes noch immer weitgehend ungeklärt.

Der konzeptionelle und didaktische Ansatz des 
Projektes umfasst die Visualisierung einer Auswahl 
aktueller Erkenntnisse der Schlaf forschung auf 
informationsgrafischer Ebene. Das Hauptaugen-
merk liegt dabei auf den beiden Themengebieten 
Schlafverlauf und Schlafstadien sowie die Onto
genetische Entwicklung des Schlafes.

Des Weiteren wird die Schlaf-Thematik unter-
stützend in der produktionstechnischen Umsetzung 
aufgegriffen, indem das Plakat mittels transpa-
renter Nachleuchtfarbe auch in der Dunkelheit als 
Informationsträger fungiert. In diesem Zustand 
offenbaren sich dem Betrachter auf einer zweiten 
Ebene häufig gestellte Fragen zum Themenbereich 
Der gesunde Schlaf.
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Die Architektur des Schlafes
Hochschule Anhalt | 2010



Die Architektur des Schlafes Hochschule Anhalt | 2010



In Zusammenarbeit mit Frank Eckl

Der persönliche Wunsch, das wachsende Inte-
resse an Beschriftungen im öffentlichen Raum zu 
unterstützen und zu fördern, bildete den Aus-
gangspunkt für die Bachelorarbeit. Kerngedanke 
des Projektes war der Aufbau einer Plattform,  
welche erhaltungswürdige Gebäudebeschriftun-
gen und Außenwerbungen stärker in das Bewusst-
sein der Bevölkerung rückt.

Am Beispiel der Stadt Leipzig entstand somit das 
Konzept für einen Stadtführer, der die spezifi-
schen Beschriftungen dokumentiert und erfahrbar 
macht. Neben der Realisierung eines Stadtplanes 

– bestehend aus einer Faltkarte und einer ergän-
zenden Broschüre – wurden zudem Informations-
tafeln, eine Website sowie eine für die Allgemein-
heit zugängliche Galerie konzipiert und gestaltet.
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Typotextur
Bachelor-Thesis | 2008



Typotextur Bachelor-Thesis | 2008
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Typotextur Bachelor-Thesis | 2008



In Zusammenarbeit mit Anne Bittner, Darina Dreke,  
Nikolai Gamasin, Romy Gogoll, Kexin Han, Kathleen Krahl,  
Tina Marschner, Anne Meyer, Baijun Peng, Shiyu Wang,  
Josephine Zänker

Das Projekt VorOrt wurde im Sommersemester 
2010 von zwölf Studierenden aus dem Master- 
Studiengang Integrated Design der Hochschule 
Anhalt initiiert, konzipiert und gestaltet. Anlass 
waren die dringend notwendigen Einsparungen 
und Kürzungen im Kulturetat der Stadt Dessau-
Roßlau, denen wir mit kreativen Aktionen im 
öffentlichen Raum begegneten – insbesondere 
unter der Maßgabe, die Stadt zu beleben und  
die Bürger zur Partizipation zu ermutigen.

Parallel zu den zahlreichen Aktionen im Stadt- 
kern, welche die drohenden Kulturkürzungen 
 konkret thematisierten, organisierten wir diverse 
Ausstellungen, Filmabende sowie Workshops und 
Musikveranstaltungen. Als Plattform zur aktiven 
Vernetzung mit den Bürgern diente uns hierbei der 
eigens eingerichtete Weblog sowie ein zentral 
gelegenes Ladengeschäft.

Seitdem hat sich VorOrt als ständige Vertretung 
des Fachbereichs Design in der Dessau-Roßlauer 
Kulturszene etabliert und wird heute als ein vom 
Bund gefördertes Projekt von Studierenden des 
Bachelor-Studiengangs erfolgreich fortgeführt.
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VorOrt
Hochschule Anhalt | 2010





VorOrt Hochschule Anhalt | 2010



Die Master-Thesis Das Gebrauchsbuch befasst 
sich mit der Begründung des literarischen 
Gebrauchsbuches, welches seinen Ausgangspunkt 
im Zuge der Industrialisierung und den darauf 
 folgenden technischen, ökonomischen sowie sozio-
kulturellen Veränderungen nahm und sich in der 
Weimarer Republik endgültig als eigenständiger 
Buchtyp herausbildete. Als Gebrauchsbücher 
 werden im Allgemeinen nur diejenigen Publikatio-
nen bezeichnet, bei denen der Inhalt sowie die 
Gebrauchsfunktion – wie Handlichkeit und Leser-
lichkeit – im Vordergrund stehen.

Im Ergebnis entstand ein 228 Seiten umfassendes 
Buch, bestehend aus einem 142-seitigen Textteil 
sowie einem Abbildungsteil, welcher dem Betrach-
ter eine Auswahl an Erstausgaben des frühen 
20. Jahrhunderts präsentiert.
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Das Gebrauchsbuch
Master-Thesis | 2012



Das Gebrauchsbuch Master-Thesis | 2012



PRTR-Deutschland (Pollutant Release and Trans-
fer Register) ist eine Initiative des Bundes und der 
16 Bundesländer, welche vom Umweltbundesamt 
koordiniert und gepflegt wird. Aufgabe des Schad-
stofffreisetzungs- und -verbringungsregisters ist 
das Erfassen und Veröffentlichen freigesetzter 
Emissionen, die einen jährlichen Schwellenwert in 
Luft, Boden und Wasser übersteigen.

Der im Auftrag des Umweltbundesamtes aus- 
gelobte Wettbewerb für ein Corporate Design des 
PRTRs beinhaltete neben der Entwicklung eines 
originellen und einprägsamen Namens auch den 
Entwurf eines zeitgemäßen Erscheinungsbildes 
einschließlich einer exemplarischen Imagekampa-
gne. Darüber hinaus erarbeitete ich auf Basis 
einer detaillierten Evaluation ein Gestaltungs- und 
Navigationskonzept für die bereits bestehende 
Internetpräsenz – mit dem Ziel, das PRTR lang-
fristig als frei zugängliches Online-Informations-
portal im Umweltkontext zu etablieren.
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PRTR-Deutschland
Umweltbundesamt · Hochschule Anhalt | 2009
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PRTR-Deutschland Umweltbundesamt · Hochschule Anhalt | 2009



Dimensions of ... ist eine alljährlich vom Fach-
bereich Design der Hochschule Anhalt veranstal-
tete Designkonferenz, die ein ausgewähltes  
Metathema mit interessanten Beiträgen aus den 
verschiedensten Disziplinen beleuchtet.

Unter dem Motto Dimensions of Mobility – Stand
punkte zu Design und Mobilität schilderten am 
13. Dezember 2006 im Bauhaus Dessau zahlreiche 
Designer, Künstler sowie Theoretiker auf infor-
mative und inspirierende Weise ihre eigenen Sicht-
weisen und Erfahrungen zur Thematik. Zu den 
 Vortragenden zählten u. a. Karsten Henze, Florian 
Käppler, Eike König und Heike Nehl.

Im Rahmen eines fachbereichsinternen Wett-
bewerbes galt es, das Ankündigungsplakat, ein 
Programmblatt sowie diverse Give-aways zu 
 entwerfen.

06

Dimensions of Mobility
Hochschule Anhalt | 2006



In Zusammenarbeit mit Matthias Honert, Susann Stefanizen, 
Tom-Oliver Schneider (Fotografie)

Am 15. November 2007 veranstaltete der Fach-
bereich Design der Hochschule Anhalt zum zweiten 
Mal eine Designkonferenz aus der Reihe Dimen
sions of … Unter dem Thema Dimensions of Fake – 
Standpunkte zu Design und Täuschung refe rierten 
erneut geladene Designer, Künstler und Theore- 
tiker, um in der anschließenden Podiumsdiskussion 
ihre Auf fassungen und Erfahrungen darzustellen 
und auszutauschen. Zu den Referenten gehörten 
u. a. Prof. Dr. Michael Braungart, Gesine Grotrian-
Steinweg, Chris Rehberger und HD Schellnack.

Als Mitglied des dreiköpfigen Organisationsteams 
bestand meine Aufgabe vor allem darin, die Ent-
wicklung des visuellen Erscheinungsbildes der Kon-
ferenz zu übernehmen.
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Dimensions of Fake
Hochschule Anhalt | 2007
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In Zusammenarbeit mit Stefan Schneider

Die zentral im Dessauer Bauhaus gelegene Bühne 
stellt eines der wegweisenden Projekte der Theater-
moderne dar. Im Rahmen des Bühnenstudios der 
Stiftung Bauhaus Dessau dient sie heute einerseits 
als Veranstaltungsort für Tanz-, Theater- und Per-
formanceprojekte, andererseits als gemeinschaft-
liches Forschungsobjekt von Künstlern, Tänzern, 
Architekten und weiteren Disziplinen.

Anlässlich des Farbfestes am Dessauer Bauhaus 
beauftragte uns das Bühnenstudio mit der Gestal-
tung einer exklusiven Auszeichnungsschrift. Im 
Zuge der folgenden konzeptionellen und gestalte-
rischen Formfindung entwickelten wir die Block
haus – eine Schrift, welcher in Anlehnung an die 
kubische Architektur des Bauhausgebäudes acht 
Bausteine zugrunde liegen. Allein die Kombina- 
 tion dieser Formen bestimmt die äußere Gestalt 
der einzelnen Zeichen.

Im Anschluss daran galt es, das Logo sowie die 
grafischen Basiselemente auf der Grundlage der 
Blockhaus zu entwerfen und klar zu definieren.  
Die Bildmarke als modifizierbare Freiform, welche 
sich – analog zu einem Bühnenbild – anpassen 
lässt, bildet den Mittelpunkt des Erscheinungsbil-
des und visualisiert im Kontext den prozesshaften 
Charakter des Bühnenstudios.

Bühnenstudio Bauhaus Dessau
Stiftung Bauhaus Dessau | 2007





09

Carl-Fieger-Preis
Bauhaus Dessau e.  V. | 2011

Anlässlich des 100. Geburtstages des Architekten 
Carl Fieger stiftete der Bauhaus Dessau e.  V. einen 
Förderpreis für Studierende der Hochschule Anhalt 
in Dessau-Roßlau. Seit 1993 werden alljährlich  
herausragende Abschlussarbeiten der Fachberei-
che Architektur und Design ausgezeichnet.

Im Zuge der Präzisierung der Vergabekriterien für 
den Förderpreis im Jahr 2010, wurde ich mit der 
Überarbeitung des bestehenden Logos, der Neuge-
staltung der Urkunde sowie der Beschriftung der 
Preisfigur beauftragt.

Preisfigur nach einem Entwurf von Felix Kumpfe
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Isotype 1928 – 1965
Hochschule Anhalt | 2009

Das Plakat entstand im Rahmen eines Recherche-
projektes, welches sich mit der Bedeutung Otto 
Neuraths und seiner Arbeitsgemeinschaft für die 
Entwicklung eines international anwendbaren 
symbolsprachlichen Systems beschäftigt.



Deko ist ein eigeninitiiertes, unabhängiges 
Themen magazin, das von Studierenden des Fach-
bereichs Design der Hochschule Anhalt heraus-
gegeben wird und als Plattform für studentische 
Arbeiten fungiert. Es bietet den Studierenden 
 kreativen Freiraum für konventionelle sowie experi-
mentelle Beiträge, die sich aus eigenen Studien-
arbeiten oder freien Projekten mit gestalterischem 
Fokus zusammensetzen.

Das Magazin wird in regelmäßigen Abständen  
in studentischer Selbstverwaltung erarbeitet, pub-
liziert und vertrieben. Eine stetig wechselnde 
Redaktion garantiert eine kontinuierliche Entwick-
lung des Magazins sowie einen lebendigen, 
 frischen Charakter inhaltlicher und visueller Natur. 
Der Austausch von Erfahrungen und neuen Ideen 
unterstützt dabei das Konzept nachhaltig.

Als festes Mitglied des Deko-Teams war ich sowohl 
an der redaktionellen Betreuung als auch an der 
Gestaltung der Ausgabe kleinkariert beteiligt.
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In Zusammenarbeit mit Frank Eckl, Franziska Kempiak,  
Stefan Schneider, Andreas Wohmann

Deko
Freies Projekt | 2006



Deko Freies Projekt | 2006
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Für den von der Stiftung Bauhaus Dessau anläss-
lich des 14. Farbfestes ausgelobten Wettbewerb 
gestaltete ich ein Plakat, welches das Motto Licht 
typografisch umsetzt.

14. Farbfest am Bauhaus Dessau
Wettbewerbsbeitrag | 2011



Praktische Erfahrungen 
Leitung diverser Workshops zum Thema Gestaltungsraster und 
Layout am FB Design der Hochschule Anhalt, Dessau-Roßlau

Tätigkeit als Tutor sowie studentische Hilfskraft für Prof. Gerald 
Christ und Prof. Brigitte Hartwig am FB Design der Hochschule 
Anhalt, Dessau-Roßlau

Grafische Gestaltung und Mitarbeit im Organisationsteam  
der Designkonferenz Dimensions of Fake des FB Design der 
Hochschule Anhalt, Dessau-Roßlau 

Studium 
Abschluss als Master of Arts in Integrated Design ( M. A.)

Master-Studium Integrated Design am FB Design der Hochschule 
Anhalt, Dessau-Roßlau 
Schwerpunkte : Designtheorie, Konzeption, Informationsdesign

Abschluss als Bachelor of Arts in Design ( B. A.)

Bachelor-Studium Design am FB Design der Hochschule Anhalt, 
Dessau-Roßlau 
Schwerpunkte : Corporate Design, Editorial Design, Plakat-
gestaltung 

Zivildienst 
Zivildienst im Altenpflegeheim am Georgengarten, Dessau 

Schulische Ausbildung 
Abitur am Gymnasium Philanthropinum, Dessau

Schulische Laufbahn
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Kompetenzbereiche 
Corporate Design, Editorial Design, Informationsdesign, 
 Buchgestaltung, Plakatgestaltung, Konzeption 

Fähigkeiten 
Mac, Windows 
Adobe InDesign, Photoshop, Illustrator, Acrobat 
Microsoft Office, OpenOffice 
Adobe Flash, Fontlab Studio, Boxshot (Grundkenntnisse) 
Papier, Stift und Cutter 

Sprachen 
Deutsch : Muttersprache 
Englisch : gute Kenntnisse 

Workshops 
Ole Schäfer (Primetype) : Extrabold

Lars Harmsen (Magma Brand Design / Slanted.de) : Typemix

Eike König (Hort) : destroy mobility 

Ausstellungen 
Designers’ Open Leipzig : 
Typotextur – Der Stadtführer für Außenbeschriftungen in Leipzig

Weißes Fest des Bauhaus Dessau : 
Eintagsgrafiken  
In Zusammenarbeit mit Stefan Schneider 

Interessen 
Typografie, Buchwissenschaft, Musik, Gitarre
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ahoi Vielen Dank für Ihr Interesse.


